
Die unzufriedene Stabhochsprungmeisterin
Christina Ziemann gewinnt den norddeutschen und Landestitel

Erfolgreiche Titelverteidigung: Christina Ziemann gewinnt wieder die norddeutsche
und Landesmeisterschaft im Stabhochsprung der Seniorinnen

„Die  Höhe  kannst  du  knicken!“  war  der  unzufriedene  Kommentar  der  „ewigen“  Stabhochspringerin
Christina Ziemann.  Die  Seniorenathletin  des  MTV 49 Holzminden  gewann  bei  den  norddeutschen  und
Landesmeisterschaften aller  Seniorenklassen in Celle  erneut zwei  ihrer unzähligen Titel,  haderte aber mit
ihrem Ergebnis.

Ganze  drei  Athletinnen  aller  sieben  norddeutschen  Landesverbände  stellten  sich  der  Herausforderung
Stabhochsprung  in  Celle.  Dennoch  kam  ein  interessanter  Wettkampf  zustande,  denn  man  hatte  das
Springerinnenfeld mit den Männern „aufgefüllt“. So sah dann die Situation mit 12 Stabis nicht mehr ganz so
„traurig“ aus.

Bei  den  Frauen  führte  wieder  einmal  kein  Weg  an  Christina Ziemann  vorbei,  die  damit  ihren
16. Landesmeistertitel und ihre sechste norddeutsche Meisterschaft unter Dach und Fach brachte. Mit ihren
2,80 Metern war  sie jedoch gar nicht  einverstanden,  haderte wieder  einmal  mit  dem Wind und fluchte im
Stillen  über  ihre  Technik:  „Nicht  einmal  drei  Meter  kann  ich  damit  springen!“  Bis  zu  den  deutschen
Seniorenmeisterschaften in Zittau liegt also noch einiges an Trainingsarbeit vor der besten Masters-Athletin
des  Nordens.  Und  im  nationalen  Bereich  will  es  die  MTVerin  und  22fache  deutsche  Seniorenmeisterin
schließlich auch bleiben.
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